
 

 

«Zimetstern bach i gern» 
Weihnachtsausstellung vom 14. November 2026 bis 10. Januar 2027 

 

In der Weihnachtsausstellung «Zimetstern bach i gern» im Schweizer Kindermuseum fol-

gen die SuS ihren Nasen. Sie treten in die Backstube ein und vollziehen die Entstehung ih-

rer liebsten Weihnachtsspezialitäten nach: von der Ernte der Rohstoffe bis unter den Weih-

nachtsbaum. Die Kinder verfolgen die Wege weitgereister Zutaten, erzählen von ihren eige-

nen Erinnerungen aus der Backstube und wählen das Klassenguetzli 2026. 

 

Im Anschluss an den Rundgang durch die Ausstellung dekorieren die SuS gegen einen Auf-

preis einen grossen Zimtstern mit Zuckerguss und Streuseln (optional). Im Spielraum lassen 

sie den Besuch im Kindermuseum ausklingen. 

 

1 Führung mit Workshop 

 

Zielgruppe:  Kindergarten, Unter- und Mittelstufe 

Dauer:  2 Stunden 

Kosten:  CHF 250.– (inkl. Eintritt für max. 25 Kinder und 2 Begleitpersonen) 

zzgl. CHF 8.– pro Kind für Zuckerbäckerei (optional) 

 

2 Ablauf 

 

Begrüssung 
 
Meine Weihnachtswünsche – Spiel und Spielzeug im Wandel (ca. 30 Minuten) 

− Wer von euch feiert Weihnachten und wie feiert ihr? 

− Feiert ihr andere religiöse Feste? 

− Wie merken wir, dass Weihnachten kommt? 

− Was wünschten sich unsere Eltern und Grosseltern? 

− Was steht heute auf unseren Wunschzetteln? 
 
Rundgang durch die Weihnachtsausstellung (ca. 30 Minuten) 

− Was versteckt sich hinter den Fenstern des grossen Lebkuchenhauses? 

− Wann gibt es welche Süssigkeiten? Was ist eure liebste Weihnachtssüssigkeit? 

− Warum gibt es gerade in der Weihnachtszeit so viele süsse Spezialitäten? 

− Helft ihr auch mit beim Guetzlibacken? 

− Wonach riecht das? 

− Woher kommen all diese Zutaten? 
 
Grossen Zimtstern dekorieren (optional, 30 Minuten) 

− In unserer Museumsbäckerei verziert jedes Kind einen Zimtstern mit Zuckerguss und 

Streuseln und nimmt das Gebäck anschliessend mit nach Hause. 
 
Selbstständiges Entdecken der Weihnachtsausstellung und des Spielraums (30 Minuten) 
 
Verabschiedung 

 
 



 

 

3 Bezüge zum Lehrplan21 

 

NMG.1.3 a: Die Schülerinnen und Schüler können Lebensmittel untersuchen und nach Kri-

terien ordnen (z. B. nach Geruch, nach Geschmack, nach Aussehen, nach Erntezeitpunkt, 

nach Herkunft). 

 

NMG.1.3 f: Die Schülerinnen und Schüler können die Herkunft von ausgewählten Lebens-

mitteln untersuchen und über den Umgang nachdenken (z. B. lokale, saisonale Produkte; 

sparsamer/verschwenderischer Umgang mit Lebensmitteln). 

 

NMG 9.1: Die Schülerinnen und Schüler können Zeitbegriffe aufbauen und korrekt verwen-

den, Zeit als Konzept verstehen und nutzen. 

 

NMG 9.2: Die Schülerinnen und Schüler können Dauer und Wandel bei sich sowie in der 

eigenen Lebenswelt und Umgebung erschliessen. 

 

NMG.12.4: Die Schülerinnen und Schüler können Festtraditionen charakterisieren. 

 

 


